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Leitfaden/Handlungsempfehlungen für Oberschiedsrichter 

Entwurf 21.12.2023 

 

Sie sind lizenzierter Oberschiedsrichter bzw. Mannschaftsführer des Gatsmannschaft und 

haben die Aufgabe ein Wettspiel zu leiten. Hier geben wir Ihnen Tipps und Hinweise, auf was 

Sie vor, während und nach Spiel zu achten haben. Dabei finden Sie die einzelnen Punkte auch 

in der Wettspielordnung des Tennisverbandes Rheinland-Pfalz und den Zusatzbestimmungen 

sowie Infoblättern des jeweiligen Bezirksverbandes wieder. Bitte achten Sie darauf, dass die 

Bezirksverbände durchaus abweichende Regularien haben können. 

Diese Empfehlungen betreffen den Tennisverband Pfalz in den Spielklassen von der C-Klasse 

bis zur Pfalzliga): 

Vor dem Spiel: 

 Planen Sie Ihre Anreise so, dass Sie mindestens 45 Minuten vor Spielbeginn auf der 

Anlage sind. Die Mannschaftsaufstellung der Einzel ist 15 Minuten vor dem im 

Spielplan angegebenen Spielbeginn abzugeben bzw. durch den Oberschiedsrichter 

einzutragen. 

 Anlage inspizieren und überprüfen (Platzanzahl und -zustand, Netzhöhen und 

Einzelstützen,Zähtafeln, Schirme, Auslauf und Zuschauerabsperrungen, (Halle?) etc.). 

Sie entscheiden über die Besielbarkeit der Plätze - § 12 Punkt 2.2 WspO. 

 Stellen Sie sich den Teams kurz vor und rufen Sie die Mannschaftsführer zur einer 

ersten Besprechung über den organisatorischenAblauf zusammen.  

Mannschaftsführerbesprechung: 

1. Reihenfolge der Einzel - 2-4-6 u. 1-3-5 - festlegen. Eine andere Reihenfolge ist aus 

besonderen Gründen nach Absprache mit Mannschaftsführern möglich. - § 16 Punkt 2 WspO. 

2. Platzzuteilung für die Einzel und Doppel festlegen.  

3. Zeitraum zwischen den Einzelrunden festlegen. Sofort nacheinander oder gemeinsamer 

Beginn der zweiten Runde. Wetterlage und Zeitpunkt berücksichtigen. Sie können auch 

festlegen, dass nach Absprache mit den Mannschaftsführern auf mehr als zwei/drei Plätzen 

gespielt wird, sofern Sie den reibungslosen Ablauf des Wettkampfes gefährdet sehen - § 12 

Punkt 2.7 WspO. 

4. Hinweis auf korrekte Tenniskleidung (besonders Schuhwerk) - § 17 WspO. 
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5. Hinweis auf den erlaubten Umfang der Betreuung/Coaching auf dem Platz. 

Betreuung/Coaching neben dem Platz ist nicht erlaubt und muss untersagt werden - § 16 

Punkt 2 WspO i.V. mit ITF Regel 30. 

6. Hallenfrage (ab Oberliga verpflichtend, Pfalzliga und tiefer nur nach Rücksprache mit den 

Mannschaftsführern) / Regenunterbrechung klären - § 18 WspO. 

7. Regelung Toilettenpausen / Kleiderwechselpausen ansprechen - § 16 Punkt 2 WspO. 

8. Regelungen zur Platzpflege absprechen. 

9. Regelungen zum Thema Bälle absprechen. Die Jugendteams (ausgenommen Pfalzliga) 

dürfen mit gebrauchten Bällen (sehr guter Zustand) spielen. Nach Absprache mit den Teams 

müssen in den Pfalzligen für die Doppel keine neuen Bälle genutzt werden - § 11 Punkt 1.4 

WspO i.V. mit Zusatzbestimmungen und Infoblättern Aktive, Senioren und Jugend sowie 

Doppelrunden). 

10. Regelungen Verletzungspausen ansprechen. Wann ist eine Pause zu nehmen und wie 

lange - § 16 Punkt 2 WspO. 

11. Bestimmungen „Werbung auf der Kleidung“ ansprechen - § 17 Punkt 2 WspO. 

12. Regeln für das Spiel ohne Schiedsrichter ansprechen. Grundsätzlich werden alle Spiele 

ohne Schiedsrichter ausgetragen – Spiel ohne Schiedsrichter WspO. 

13. Regeln für Verhalten auf und neben dem Platz und mögliche Konsequenzen ansprechen - 

§ 12 Punkt 2.8 WspO. 

 

15 Minuten vor Spielbeginn: 

1. Einzelaufstellungen (bestenfalls verdeckt) aushändigen lassen und mit der 

Mannschaftsmeldung vergleichen. Kontrolle der Anwesenheit aller Einzelspieler, im 

Zweifelsfalle alle Spieler zeigen lassen (auch mit Lichtbildausweis) - § 14 Punkt 4 und 5 

WspO. 

2. Nicht anwesende Spieler bei Abgabe der Aufstellung sind nicht spielberechtigt, ebenso 

die nicht in der Mannschaftsmeldung aufgeführten Spieler. Achtung! Jeweils geltende 

Ausländerregelung beachten! 

3. Beide Aufstellungen nach Prüfung gemeinsam offenlegen. Einsatz von Ersatzspielern nach 

Offenlegung durch den OSR ist nicht mehr möglich. Die Einzelaufstellung darf danach 

nicht mehr verändert werden - § 14 Punkt 7 WspO. 

 

Kurz vor Spielbeginn: 
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1. Die Aufstellung bekanntgeben, die ersten Einzel ansetzen (Platzzuteilung) und aufrufen - 

§ 12 Punkt 2.3 WspO. 

2. Der OSR ist für das Ausfüllen des Spielberichtes zuständig – § 12 Punkt 2.9 WspO. Der 

Heimverein ist jedoch nicht davon entbunden, für etwaige Fehleintragungen zu haften. 

Die Eingabe der Spielergebnisse online wird ausschließlich vom gastgebenden Verein 

durchgeführt. 

3. Sollte eine Mannschaft zum festgesetzten Spielbeginn nicht anwesend sein, so verlassen 

Sie frühestens 45 Minuten nach geplantem Spielbeginn die Anlage - § 15 Punkt 4 WspO. 

 

Während des Spiels: 

1. Betreuung auf dem Platz ist nur durch einen Betreuer beim Seitenwechsel erlaubt. Der 

Mannschaftsführer darf zusätzlich als zweite Person dazukommen - § 16 Punkt 2 WspO. 

2. Auf korrekte Spielkleidung achten. Unzulässig Werbung ist auch schon während der 

Einspielzeit nicht zulässig. Unzulässige Kleidung muss auch notfalls während des Spiels 

gewechselt werden - § 17 WspO. 

3. Bei Verletzungen, die sich während des Spiels ereignen, gültige Regeln einhalten! Die 

Behandlungspause beginnt erst mit dem Beginn der Behandlung - § 16 Punkt 2 WspO. 

4. Auf jedem Platz sehen lassen; bei kritischen Spielständen oder angespannter Situation 

möglichst anwesend sein. 

 Bei Regelverstößen eingreifen - auch ohne Anrufung von Spielern. 

 Treten Sie ruhig und sachlich auf wenn Sie eingreifen müssen. Vermeiden Sie unnötige 

Unterbrechungen und Diskussionen, indem Sie klare Anordnungen erteilen. 

 Bei Fehlverhalten von Spielern zunächst über den Mannschaftsführer versuchen 

einzuwirken. Wenn Sie selbst eingreifen müssen, dann möglichst beim Seitenwechsel 

oder sofort bei einem entsprechenden Ereignis. 

 Alle Anordnungen immer zunächst an den Mannschaftsführer; nur bei absoluter 

Notwendigkeit an die Spieler selbst. 

5. Bei Spielen ohne Schiedsrichter die „Anweisungen für das Spiel ohne SR“ beachten. 

6. Bei den entscheidenden Phasen eines Spiels möglichst am Spielfeld aufhalten. 

7. Das letzte Einzel und das entscheidende Doppel sollten Sie eingehend beobachten. 

8. Bei vorzeitigem Spielende (Verletzung, Disqualifikation) sollte den nachfolgenden Spielern 

eine angemessene Vorbereitungszeit zugestanden werden. 
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9. Für Abbruch wegen Regen, Dunkelheit usw. möglichst einen günstigen Zeitpunkt 

(Spielgleichstand, gerade Anzahl Spiele im Satz etc.) festlegen - § 18 WspO. 

10. Nach angemessener Wartezeit in die Halle (ab Oberliga) gehen oder einen Nachholtermin 

absprechen, möglichst in Absprache mit den Mannschaftsführern - § 18 WspO. 

Bei Verlegung des Spiels in die Halle (ab Oberliga): 

 Vor Beginn der Wettkämpfe in der Halle ausreichende Einschlagzeit (möglichst viele 

Spieler gleichzeitig ) gewähren. Bei Abbruch Spiele mit einem fortgeschrittenen 

Spielstand in der Halle zuerst ansetzen. 

 Ein in die Halle verlegtes oder begonnenes Spiel sollte auch in der Halle zu Ende 

gespielt werden. (Ausnahme gem. Wettspielordnungen) 

Nach den Einzeln: 

1. Zeitpunkt für die Abgabe der Doppelmeldungen und Beginn der Doppel festlegen und den 

Mannschaftsführern mitteilen (spätestend 15 Minuten nach Beendigung des letzten 

Einzels). Weisen Sie darauf hin, dass die Doppelaufstellung verdeckt an Sie zu übergeben 

ist, um diese vor Offenlegung prüfen zu können - § 14 Punkt 5 WspO. 

2. Doppelmeldungen müssen namentlich erfolgen. 

3. Prüfen Sie unbedingt die Richtigkeit der Quersummen anhand der 

Mannschaftsmeldungen und prüfen Sie die Spielberechtigung der Spieler 

(Ausländerregelung, mögliche Aufgabe im Einzel etc.). 

4. Spielberechtigt in den Doppeln sind nur Spieler, die bei Abgabe der Doppelmeldung 

anwesend und in der Mannschaftsmeldung aufgeführt sind. 

5. Erst nach Prüfung und ggf. Berichtigung einer Doppelmeldung, die Meldungen 

gemeinsam offen legen. Wer sein Einzel aufgibt, bevor der erste Punkt gespielt ist, ist an 

diesem Tag nicht für das Doppel spielberechtigt - § 14 Punkt 5 WspO. 

6. Nach Offenlegung der Doppelaufstellung ist keine Änderung mehr möglich, auch wenn 

der OSR einen Fehler gemacht hat!! - § 12 Punkt 6 und 7 WspO. 

Nach dem Spiel: 

1. Eintragungen im Spielbericht prüfen und diesen unterschreiben. Auch die 

Mannschaftsführer beider Mannschaften müssen diesen unterschreiben. Damit erkennen 

Sie alle Eintragungen im Spielbericht an. 

2. Am ersten Werktag nach dem Spiel die Eingaben der Heimmannschaft im Internet 

überprüfen und ggf. den Spielleiter über Abweichungen informieren. 

 

Wichtige Paragraphen der Wettspielordung 2023/2024 zum Nachlesen: 
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 ITF (Platzmaße, ständige Einrichtungen, Regularien, Beratung)  

 § 11 – 18 sowie 20 – 23 WspO 

 Spiel ohne Schiedsrichter 

 TVRP-Hitzeregelung 2024 

 Zusatzbestimmungen und Infoblätter Aktive, Senioren, Jugend sowie Doppelrunden 

TV Pfalz 2024 

 
 


